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ch Erönnungl 
JUonkag, 

der 21ste August 1899, 
ist der Takt nn welchem iils nietn lsieschäst eröffnen werde, ein Ge- 

schäft welches irli entschlossen bin, tutn leitenden fertigen dileiders 

nnd HerrenAtthtctttunasetablissenient in Grund Island Zu machen. 
Waaren treffen jetzt in nroszen Qitantitiiten non den besten 

und zuverlässiasten Falsrtln iten in den Vereinigten Staaten ein. 

Meine Ladentische werden linle annefiillt sein init den besten Nile-i- 

dern, die tnan siir Geld kaufen kann und mit welclien ich daz- Publi- 
kum von Hall nnd den umliegenden Conntieiz netselien will nnd Zwar 

zu Preisen wie sie hier nocli nicht dagewesen sind. 
Meine Ifjijlirine Erfahrung iin Xlleideraeicinist in Dreier 

Stadt hat tnir reichlich Gelegenheit gegeben, tnieli tnit den Wünschen 
der Leute hier bekannt Fu machen nnd tu lernen, wie sie nin besten 

zu befriedigen sind. 
Ich werde streng an dein folgenden Prinin sestltktltenz 

« 

Ein Preis für Alle « 

und nur für Paar 

und dieser Preis den allerniedrigsten machen. Ich glaube eher an 

großen Umsatz als an große Profite. 
Mein Lager umschließt alle die neuesten Moden: Muster 

nnd Schnitte sind allerneuesten Datums. Mit der großen Auswahl 
welche ich auslegen werde, der Vorzüglichkeit der Waaren und den 

prositherabsetzenden Preisen, welche ich für dieselben zu berechnen be- 

absichtige, werde ich mir gewiß Jhre Knndschaft verdienen. 
Kommt und laßt uns besser bekannt werden. Es wird in 

Ihrem eigenen Interesse sein. 

SAM HEXTER, 
Grund Island, Vertrag-km 

j Oft 3te Strgßtz gegenüber von Hayden 
( Bros. Schnitt- und Ellenwaaren Laden. 

Entsetzung von der lsten Seite-) 
tillo F. Bandes-, de. sie befehligte, war-J 
de getödtet. Die Fahrzeuge wurden in 
Besti- gesieckt, sie wurden aber von( 
Trutz-Am die die Willen versagten, ge- i 
retten ; Die Leiche von Paradies fand manj 
treibend im Flus. Eine der Seh-lup-? 
pen, die »Alondre« wurde dann noch-! 
malg angegriffen, als sie die Mündung; 
des Flusses verließ, um nach Gut-yama-l 
zu fahren, aber die Judianer wurden» 
verjagt. J 

Inland. 

In Wafbingicsn gilt es ch peinlich 
gewiß, daß General Exist- cetiini:chi«i non 

seinem Posten in Mantis ndgelöit und 

durch einen anderen General ersetzt wer-. 

den wirb. Zekietär Kot-: wird mit 
dem Präsidenten Libe! die Tage »Dir-« 

feriren. T ie Auslufiungen der Unsi- 
tehrenden Frciwii.ligen werden lebhaft 
besprochen und tönnen nicht ignoriii 
werden. Noot nah-n eine Menge Hei-« 
tungen mit, til-I er am Tonneritag 
Abend nach New York resp. Lake Chitin-· 
plain abfuhr. T 

Gen. Miles wird wieder als ein her-I 
vorragender Faktor in der Leitung desH 
Kriegsamtes angesehen. Moor wird; 
ihn wie Corbin berücksichtigen . Zwei Meilen Estlich von Tot-mah- 
Jowa, wo eine Landstraße das Geleife 
der Chicago ö- Northwesiern Bahnl 
kreuzt, hat sich letzten Freitag früh ein« 
entsetzlicher Unfall ereignet. Trei jun- 
ge Leute, welche in einem Wagen das 
Geleife kreuzen wollten, wurden rnit- 
immnt den Pferden getödtet. Man hat 
nichts gefunden, das zur Jdentificirung 
der Verunglückten führen könnte, und 
nimmt deßhalb an, daß die Betreffenden 
von weit her kamen und weiter nördlich 
sei der Ernte Arbeit suchen wollten. 

Von einem Unglück, verursacht durch 
IesZufsmmenstoß zweier Wagen, der 
tm Sonntag auf der Sen View elektri- 

Bahn stattfand, wird ans Sonn- 
steil-n, R. J., berichtet Von den 

40 Pers-sein welche in den Wagen wa- 
rst, ist sur eine, Fel. M. E. Verwe- 
m Brutdevixey Fausts-erben Beide 
W met u ukeh en elektrischen 
set-II in Brand seiest und vollständig 

Der Motoren-un des einen Wer-» 
IIII made etddtet. 
is fis-sit eile-steten gestilltes Wagen 
LIMI- tkiciqw — scheu sing-- 

M, nd MismSouns 

Soweit bekannt, sind nur 2 Personen 
unverletztdavongeiommew Man glaubt, 
daß sich 43 Passagiere auf der Car de- 
fcnden, der andicatoH wurde aber 
vom Candneteue einer anderen Car weg- 
genommen und deshalb kann gegenwär- 
tig nicht genau festgestellt werden, wie 
viele Passagiere es eigentlich waren. 

zri. Franceö Beih, die etwa 400 Fuß 
von der Brücke entfernt wohnt, sah das 
Unglück von ihrem Fenster aus. Sie 
sagt, die Car fuhr sehr schnell. Frank 
Cramer, der sich in der Nähe der Brücke 
badete, erklärt, daß die Passagiere fan- 
gen und sich augenscheinlich in bester 
Stimmung befanden. 

Von einen anderen Unfall, ebenfalls 
arn Sonntag, wird au? Bar arbor, 
Maine, berichtet. Als eine grose An- 
zahl Ausflügler irn Begriff war, sich 
vom Dack auf den der Monat Desert 
Ferry liegenden Dampfer zu begeben, 
brach plötzlich der zwischen Dock und 
Dampfe-befindliche hölzerne Steg zu- 
sasnien nnd über 100 Personen stürz- 
ten ins Wasser, von denen über dreißig 
ertrnnken sind. 

Präsident McKinlen hat die besonders 
während der letzten Präsidentfchaftscam- 
pagne berühmt gewordene »Me.i"iinley: 
(50:tage«, an Ecke von North Marsei- 
straße und in Canton, O, von de. Ei- 
genthümerin, Frau Partei-, für die 
Summe von LHHJW käuflich erwor- 

ben. Das Grundstück, auf welchem 
das Haus steht, hat 100 Fug an Mar- 
ketttraße nnd 244 Fuß an Lonig Avenur. 

Aus Newport News, Va» wurde arn 

Sonntag gemeldet, daß weder Todes- 
fälle noch neu- Erkrankungen am gelben 
Fieber im Soldatenheim dafelbft vorge- 
kommen sind. Die Behörden glauben 
bestimmt, daß es ihnen thatfächlich ge- 
lungen ist, der Seuche Einhalt zu thun. 
Von Pyoebug sind keine weiteren Fälle 
von gelbem Fieber gemeldet worden. 
Man glaubt jetzt, daß die Quarantäne- 
maßregeln diefe Woche ermößigt und 
daß sie bald ganz und gar werden anf- 
gehoben werden. 

Der ftellserieetende Meyer Waller 
von Chirago, at einen Brief oon Admi- 
ral Dewey er lten, in welchem diefer 
die Einladung, auf feinem Rückweg von 
Manila Chieago zu besuchen, ablehnt. 
Der Admiral dankt für die freundliche 
Einladung, fagt aber, da er nicht über 
Satt Fraueiseo fahre, führe ihn fein 

Wes reist über Gierig-« 
in estfehlicher Mord wurde am 

Sonntag im nordöstlichen Theil von 

Washington, D. c» begangen. Ven- 
jainin h. Stall, ein Speeialeraminator 
is seiest-niesen ein Munoonetoa ed 
Jahre-, ist der Mörder-. Sein Opfer 
Iar Liz- Beiienberg, ein 13 Jahre 
altes these-, das bis per wenigen 
sonsten in feine-I hause angestellt var. 
Die Eltern des sie-des naht-es ea da- 
Iols Its Me, Oelker bezüglich des 

—- 

Berhaltens Snelks dein Kinde gegen- 
über Verdacht schönsten. Onell schlen 
in das Mädchen oerliedt zu sein und er- 
wies ihin viel Insarerksaurkelt, das Mäd- 
chen jedoch roies seine Annslyernngen za- 
rück. 

Sonntag Morgen begab sich Stell in 
das Haus der Eltern seines Opfer-I. Er 
betrat die Wohnung durch die vordere 
haugthüre und begab sich durch das 
mittlere Zimmer-, wo das Mädchen 
schlies, bis zur Thüre des Speisezinis 
zuers. Als er ir. der Thür stand, de- 
sahl ihm die Mutter des Kindes, das 
Haus zn verlassen. Snell schien weg- 
gehen zu voller-. Er ging nochmals 
durch das Zimmer, wo das Mädchen 
schlies. Er dlied jedoch stehen, beugte 
sich über das schlafende Kind und zog sie 
aus dem Vett. Als das Kind erwachte, 
begann es entsetzt zu schreien. Suell 
fuhr mit einer Hand in das Haar des 
Mädchens und warf-ihren Kops zurück, 
dann zog er ein Rasirmesser aus der 
Tasche und fuhr damit über den Hals 
des Kindes. Zweimal ließ- er das Mes- 
ser über den Hals des Mädchens gleiten 
und einmal vermißte er sein Ziel, so daß 
er ein großes Stück Fleisch ans der- 
Wange seines Opferg schnitt. Der Kopsi 
war nahezu vom Rumpf getrennt nnd 
sowohl der Mörder wie sein Opfer wa-« 
ren mit Blut bedeckt. 

Tie Mutter wctr dem Kinde zur Hül- 
fe geeilt. Sie rang in wilder Verzweif- 
lung mit dem Angreiser ihres Liedliugs 
und erhielt mehrere Schnittwunden am 

Arm. 

Ter Mörder versuchte zu entkommen, 
wurde aber bald von der Polizei festge- 
nommen und hinter Schloß und Riegel 
gebracht. Er weigerte sich, eine Er- 
klärung feiner schrecklichen That zu ge- 
bei: und behauptet, daß er nichts von 

derselben weiß. 
Zwei ganz verschiedene Charaktere sind » 

seit ihrer Verurtheilung zum Tode die-« 
beiden Gattenntörder August A. Beckerj 
und Michael Emil Rollinger. Obwohl1 
ihre Zellen in der Mörderabtheilungi 
des Countygefängnisses zu Chicago ne- 
beneinander liegen, verkehren sie wenig· 
oder gar nicht miteinander. Rollinger 
ift frohen Muths und hoffnungsvoll, 
Becker mürrisch und verzweifelt. Wie- 
derholt sprach er davon, seinen Fall dem 
Lberger.cht unterbreiten zu lassen, aber 
er glaubt nicht, daß er die Mittel hierzu- 
wird austreiben können. Nollmger da-! 
gegen ist überzeugt, daß sein Fall an dass 
Obergericht gehen wird. Beide erwarten « 

Geld aus Deutschland. Rollinger be- 
dauert Brcker feines mürrischen Beneh- 
mens wegen und sucht ihn sehr oft ein 
wenig aufzuheitern. Becke( seinerseits 
weitt diese Versuche feines leichtherzigen 
llnglückggefährten mit dem Bemerken 
zurück, daß ihre Fälle ganz verschiedener 
Art feien und er nicht die geringste Hof- 
nung habe, dein Galgen zu entrinnen. 
Beide sollen bekanntlich ant tit. Oktober 
hingerichtet werden. 

! Samstag Abend beging William Han- 
sfen, ein wohlhabenber Farmer, dessen? 
Form an die Stadtgrente von Fand du 
Lac, Wis» stößt, infolge eines kleinlichen 
Familienzwiftg Selbftrnord. Hausen, 
von jeher ein fleißiger Mann, hatte die 
vergangene Woche hindurch schwer gear- 
beitet und war soeben mit den Drei-har- 

)beiten auf seiner Farm fertig geworden. 
Am Samstag Nachmittag war er in Ge- 
schäften nach Found du Lac gekommen 
und kehrt gegen Abend wieder nach 
Hause zurück. Bei feiner Rückkehr theilte 
ihm seine Frau mit, daß ein junger Mann 
der Nachbarschaft zwei ihrer Töchter zum 

«Turnfefi nach Mayville zu führen wün- 
fche. Er sagte nicht nur bereitwilligst 

»zu, sondern schlug vor, daß sie beide sich 
Jedenfalls einmal eine Freude gönnen 
jenöchtetn Die Frau lehnte ab und sagte, 
sie wollten fich ein anderes Mal ein Ver- 
gnügen machen. Das ärgerte hausen 
gewaltig; er warf der Frau vor, baß er 

ihr Nichts gelte und daß sie nur Interesse 
für die Kinder habe. Gleich darauf ver- 
ließ «er das Haus und ani nächsten Mar- 

) en fand man feine Leiche in einiger Ent- sfernung von der Wohnung an einein 
sBaunte hängen. Er hatte Selbstinord 
Gesange-. 

Las Staatgdepartement in Washing- ! 
ton ist durch eine kurze Tepesche von ders 
Ankunft der Vertreter der Ver. Staaten i 
und Deutschland in der Samoaslfomniip 

lsiem in San zrancigco in Kenntniß ge- 
isetzt worden. Tie beiden Herren werden 
Hnach Washington kommen, mit den dor- 
tigen Behörden konseriren und ihren Be- 
richt abgeben· Die Vorschläge zur Ani- 
derung des Berliner Vertrages, welche 
in ihrem Bericht enthalten sein werden, 

müssen natürlich erst von den drei dahei- 
ligten Regierungen gebilligt werden, ehe ! 

jsie in Kraft treten können. 

; Eine Zusammenstellung, welche im; 
sKriesdepartenient gemacht worden ist, 

i 

izeigt, daß sich bis zum 22. Oktober 
I46,000 Mann in Manila desinden oder 
inach den Philppinen unterwegs sein wer- 

den. Die Verstärkungen werden dort 
noch var Beginn der trockenen Jahres- 
zeit eintreffen, um dei den Feldaperatioi 
nen verwendet werden zu können. Die 
Trnppen, die san hier nach den Philip- 
pinen geschickt werden, sind die 10 neuen 

Regimentee Freiwisiger, 13,090 Mann 
stark; Rekruten sür die Stämme der 
Reginrenter, welche ans den Philipp-inei- 
gebildet iverden, 1,900 Mann; Rekru- 
ten stir die regulären Regimenter, 8,500 
Mann; strap- Cavallerle, 965 Man-; 
nnd 400 Ida-n Marinesoldaten. 

Von festen Dienstag ad bis zum M. 
Ost-der sollen von der Paelsie Laste 17 
transportschisse absehen, welche Cosl 
Ossiziete nnd 17,s7o Mann dessederns 
kirrte-, also aussähe-end die ganzen odeni ; 
genannten Organisationen. 

Uns dein Staate. 
; 

« Umour O Co. haben delchlossemj tofort ein neunstdckiges .Taldstorage«-· 
Lag-END in Süd-Wahn zu bauen. 

« Jrn sitt-westlichen Theil des Staates 
.sind in lehter Zeit Heuschrecken in ziem- 
zlich großen Schwärmen gesehen worden. 

« Die in Falls City des Kindermarx 
des angeklagte Gertie Nussell wurde aar 

Samstag von dern ihr zu Last gelegten 
Verbrechen freigesprochen. 

« Jn Wayne wurde anr vergangene-r 
Donnerstag der Grundstein zu einem 
neuen Caurthaug gelegt; dasselbe wird, 
wenn vollendet, i530,00» kosten. 

« Jtn östlichen Theil des Staates ist 
durch Nachlässigkeit der Former, indem 
sie es versäumten, dasselbe in Diemen 
zu bringen als es Zeit war, viel Getreide 
geschädigt 

« Die Postefficen von Bancroft, Uni- 
versity Platz Plainview nnd Tal-le 
Rock find von der vierten Klasse in die 
dritte avanrirt und wird in Zukunft der 

Präsident die Postmeifter für diese Piave 
ernennen. 

« In Deweefe ftarb am Sonntag irn 
Heim feines Vaters Hr. A. W. Mar- 
tin, der Counthonwalt von Saline Co., 
an der Schwindfueht. Er hatte sieh die 
Krankheit in der voriahrigen Wahleam- 
pagne zugezogen. 

« Staats-Senat» Giffert wurde am 

Montag, während er in West Point eine 
Anzahl Pferde desichtigte, von einein der- 
derfelben über den Haufen gerannt und 
trug er infolgedessen einen Bruch des 
Schulterlnochens davon. 

« Bei einer am Freitag in Haftings 
abgehaltenen Spezialwahl wurde die 
Maßnahme, 820,000 Bands für Errich-- 
tung von elektrifchen Lichtwerlen auszu- 
geben, rnit großer Mehrheit angenom- 
rnen. Das ift nachahinenswerth 

« In Beatrice sind fünf Bengels irn 
Alter oon III bis 16 Jahren wegen Be- 
trunkenheit eingelotht und um je sö nnd 
die Kosten bestraft worden« Eine Unter- 
suchung ist im Gange, um auszufindem 
wo die Jungens sieh ihre Affen kauften. 

« »Hu Haselock ereignete sich in einer 
Wohnung eine Gafolin-Erplofion, die 
als Opfer das Leben oon zwei Menfrhen 
forderte, Frau Vincent F. Ritter und 
ihr Ist Monate altes Kind. Die Nach- 
barn retteten Beide aus dem Haufe, doch 
erlagen fie ihren Verletzungen bald. Tag 
Hans brannte total nieder. 

« Aus Rufhoille wird gemeldet, daß 
bei-n Heu »stacken« Ed. Wafhnrund, der 
Sohn des Schahnreifters oon Sheridan 
County, oon einein Schader in den Stiel 
einer Getreidegabel sprang, welcher then 
acht Zoll tief in den llnterleid eindrong. 
Er erlag feinen Verletzungen ehe er nach 
Haufe gebracht werden konnte. 

« Ter öftliche und mittlere Theil des 
Staates wurde am Sonntag Morgen 
abermals nrit einem tüchtigen Regen ge- 
fegnet. Ter Clerk der Wetterftation in 
Linroln gelangt infolgedessen zu der 
Schlußfolgerung daß wir in diefcin 
Jahr hier die größte Kornernte feit lbss 
haben werden. 

. Der Vieharzt Dr. G. J. Rubin- 
fon oon Beatrice macht bekannt, daß 
unter dem Nindoieh in jener Gegend die 
Tubereulofe herrsche. Es wird berichtet, 
daß die zuständigen Behörden die Ange- 
legenheit fofort in die Hand nehmen und 
die nöthigen Maßregeln ergreifen wer- 

den, um die Verbreitung der Krankheit 
zu verhüten. 

« Jn Wyrnore wurde leythin ein Ge- 
bäude theilweife durch Feuer zerstört 
und der Besitzer desselben wollte ed wie- 
der aufbauen, der Bürgermeister aber 
and der Stadtrath erklärten es für ein- 
nen Gemeinfchaden und befohlen der 
Feuerwehr des Ding wieder herunterzu- 
reißen, welcher Befehl auch prompt aus- 

geführt wui oe. 

« Leyte Ali-te kam der Fariner Wen- 
zel Verda, J Meilen füdweftlirh von 

Dodge, aus skiikktiiche Weife usn’a Leben. 
Er trieb ein in s dann Pferde rnit Gefthirr 
und liefen sie ihm oaoon, wobei er sich in 
die Zügel verwickelte. Die Pferde 
fchleiften thn etwa eine Meile weit, wo- 
bei der Körper fthrecklith zugerichtet wur- 
de. Er hinterlsßt eine Frau nnd fünf 
Kinder-. 

· Franl Humphter), ein Angestellter 
der Ring Preß Trill Company in Ne- 
braska City, hatte das Unglück, während 
er an einer Maschine arbeitete, die inan 
einen »Nattler« nennt, nnsznrutsrhen 
nnd mit dem einen Bein in das Getriebe 
zu gerathen, wobei ihm dasselbe bis an’s 
Knie gemangelt wurde. Man wird 
wahrscheinlich einen Theil des arg zuge- 
rirhteten Gliedes abnehmen müssen. 
Humphrey ist ein junger Mann im Alter 
von 21 Jahren. 

· Henry Nelson, ein Farmer unge- 
fähr 14 Meilen nordöstlich oon Colum- 
bns wohnhast, ist nahezu wahnsinnig 
geworden über den Verlust seines kleinen 
Sohnes Namens Vers el, dessen Tod 
er ohne Verschulden her isührtr. Wäh- 
rend der Vater und der Knecht mit dem 
Abladen von Getreide beschäftigt waren 
war der Kleine unbemerkt unter den 
Wagen gekrochen; als die Großen nun 
mit dem Abladen-fern waren, fuhren 
sie los um eine srisehe Bad-eng zu holen. 
Das eine internd des schweren Wa- 

ens ging kleinen dersehel über die brnsi nnd dieser starb insolgedessen in 
weniger als einer stunde. 

gehet die Jst-ten an. 
Die schwersten Heimsnchungm dass-cum kommen von Natursysqu 

Oberst Hamilton und ndere empfehlen Pein-an 

» seinndhettbsl 
Frauen M fette-. 
Nicht nur Diejeni- 
gen, welOe st. 

Jaithm und plagen, sind kmkthalttchen Lei- 
den unterworfen z Frauentmnkhettm suchen 
W un! setzte heim, und-Latoktp ist. Estk 
W M WIIUI des Mast-II III III 

Unser W unserer stauen ist schwe- II 
W, W wir die wirkliche Natur des 
statde niOt verstehen. Dr. Wen q- 

W dies den Frauen in seinem Werk, be- 
tjtelt »Gebt-when nnd Qdahews welches 

. di- Pmma Medicine Eo» Ton-usw« D. an 

« jede Frau auf Verlanan perichitkt 
. Frau Its-but L. Damms-m die Gattin des 

Obersten domilwn vom Ziel-zehnten Regi- 
M be- Dhioet Nation-Mathem Geht das 
7. Nessus-m der Bundes·Ftettvilllge-I), welche 

Iw. M W Erste Ioemm Columduh O« Ich-h schreibt das sorgen-re user see-rasen 
Dr. Darmer wissmichsmcche Medizin gegen set-tand- « 

« 
Dis form den hohen M ihres Materien Pera-no bezeugen. Jch habe dasselbe seit 

umge- Zkit W uns sei-eu- mich ein-e dessem want-W m seit mehreren Jsdm 
sc We diese Veränderung Beim-as s m W Heim-us allen Frauen- M sch IMM- 
dai es ihnen m besonderem Rasen ist« 

Inn Datum-I Bild ist hier wiederng und ehre M ahe- Pesruina fmden einen 
W in denserienallerssrauendeescudet 

»Es freut mich, so schreibt st- J I. W- M tust-ON Tenn» der keusch-W MI- 
sp werthvolle Medizin wie Pera-m- empsehkeu Ia Werk 

»Wer-te Gesundheit war völlig zwecer und ich desend mich endsesem Zustande 
seit nahesu eine-r Jahre. Ich fand Tag und Rast seine Ruhe und Hand ohne Unterlaß us- 

menlose Leiden aus. Ich versuchte esrre W mä der andere-, send aber keine Erleichte- 
rung, bis mir durch einen see-ad seien-m empfohlen Inde. Ich ach- eine und eine halbe 
Iissche anddin heute gesund und M sc werde M M pressen« denn ich schle, das 
es mein Leben retten-« 

0 Fri. Helle Umfass-, Ro. M Sees-date W, ceder Wdh Juda, schreibt are Dr. 
W: »Ihr- Uedisiu M M von chemischen W, welcher den Korb Ue Rose 
m den Hals in Wurde-schrie sog, and mit dem us süns oder sechs Jahre depsree su, sp- 
hes derselbe immer schlimmer wurde, bis so Jst Mem In dreschen begann. Idgesehen do- 
M,lasesWKMt-rrirte, hatesWsllgW Iesuudhettgustand fremder- 
dcrer MS IMM« 

« Die Kornerte in der östlichen Hälfte 
des Staates ist vorzüglich. 

· Die bekannte Metz Bros. Brewingf 
Company zu Qmaha bat niit den Arbei-( 
ten begonnen für den Bau einer großen 
neuen Brauerei gegenüber der alten und 

» 

foll es ein Illusteretablissernent werdens 
mit den allerneuesten Einrichtungen und; 
die Gebäude ans Eisen, Stahl und! 
Stein. Schon längst war das Geschäft 
nicht iin Stande, allen Anforderungen l 
des Publikums zu genügen in Bezug! 
auf die zu liefernde Quantität, da ebenå 
die Qualität des Metz’fchen Bieres los 
ausgezeichnet ist, fa daß man sich gezwun-? 
gen fah eine neue. große Brauerei zu er- ? 
richten, eine der größten im Mittel-We-! 
ften, uin dann eniigend von dein viel-! 
verlangten Geraenfaft liefern zu können. 
Der Kostenauiwand der neuen Anlage» 
roird auf etwa eine Million Dollaro ser- 

anfchlagt 
. Bei einein Feuer in den Räumen 

der Mercer Chemieal Coinoany in Sma- « 

ha, welche den Hinthertheil des üten i» 
Stockwerkea des Mater-Gebäudes an; 
Hier und Howardstraße einnehmen, ·- 
wurden vier Feuerwehrleute, nämlich f 
Ltto Giefetke, Jaineg Adams-, lFbacles l 
A. Haar-er und George Benfen, getöd- 
tet und zwei, Aldert L. Lioingstan und 
G. C. Former, ortleyk Tag Unglückj 
ereignete sich alo das Feuer fchoci unterl 
C.ontralle, und die Feuerweljrleute dabeis 
waren, ihre Apparate für die Heinifohrtj 
aufzupackerr Beim Herathehnien einer 
Leiter kam dieselbe in Rontakt mit einein 

elektrischen Traht, dem ein Strom von 
2000 Volt innen-ahnte und da die Leiter 
von Stahl war, hatten die dieselbe band- 
habenden Männer den vollen Strom 
augzubaltetn Ein Haufen Menschen 
hatten sich bald angesammelt, Doktoren 
wurden berbeigeholt und Wiederbele-J 
bungsoerfuche angestellt, aber dieselbens 
blieben ohne Erfolg. Ein Angestellterf 
der Mereer Chemical Ca. wäre bei derns 
Feuer um ein Haar beinahe auch uni’g; 
Leben gekommen. Er wurde oon einen-i 
Waffersirabl in’o Gesicht getroffen und 
eine Treppe um ein Stockwerk hinabge- ; 
warfen, tva er non der sitze nnd dem? 
Rauch überkoninien liegen blieb. Er? 
wurde abei noch zur rechten Zeit entdeckt 
und konnte gerettet wiedert. 

W 
·Eitslifb Spanne heim-ein« entfernt alle Latier-« Ietchen oder lchpieltsen safchøellnnåeir und Zle e san 

lZierde-I, blntr en Sei-ib« werde, sum-, Sag-reach 
Uin bei-, Si Ies, Bereenknngem alle efchsollesen 

l e. difmr uf-. Spari Ists durch den edrasch einer 
lache. Oaranttrt die wundeeoalllte sur lär allerlei 

brechen z- fett-, die Ieise-Je gesenkt bat. Maule l- 
ot. sonder-e Apotheke, e er Ins cum Sie-. Gras-d 
Island. Reb. bc 

Täglich ein 840.00 Bitt-etc 
wes-gegeben. 

Tu- Hekanggciset des »New Links Htt11«, 
der hitbich tiinstsirten Sonntags Zenan 
sieben anjebetn T age ein i. niaise 
« icy ei e weg iiic die gtdstte Ist-te Wdeiet 

ienfiiichk die- ans den Buchstaben die in 
’1’- IslTJ N-!«J«W )"—0-lk-lc AND-Nu 
enthalten stttd, gebildet weiden sollen tttth 
zwar so. dass kein Buchstabe- dstet gebtqnchtj wird ais er ttt »Ehe New York Stat« vor: ; 
kommt. Webstefs Wörtecbnch gtit ais kin- 
totiiitt. Zwei gute Tasche-tu ten 
spotzügiickse Zeitmessets werben tägii sin- 
zweit- nnd beittbeste Listen gegeben, owie 
viele andere werthen-sie Prämien, beste enb 
ans TinnetciSeth Idee-Service, Pon- »an- 
suchen usw« usw« jenach Verdienst. Dieser 
Bildnngseontest tvitd ausgegeben, ntn diese 
etsolgtetche Wochen eitschnst bekannt zu Ina- 
chen nnd in neuen reisen einznsühken, nnb 

Yie Ptämien werben prompt nnd unpartei- 
t ch net-kanni. ; wöis 2e-Btiestnarien müs- 
sen ei esiigt wer en iin ein lbwö entliches 
Probe- bottnetnent, nebst näheren inzeihei: 
ten und Liste von über M kostbaren Prä- 
mien. Der isoniest beginnt und Preise wer- 
ben nnt unsc. Juni nnd schiith Mon- 
tag LAugnst IM. kae Line kann 
uns mitger einem Tage Hin-is en diesen 
Tagen weisen und Sie etba ten ie Prämie 
zu welcher ie an jenem Tage bete tist sein 
mögen nnb Js- Name nncb tn bet olgenben 
Ia gebe bes ew York stat vetös entiichr. 
Nur eine Liste bat-s von ein nnd etselben 
Person ein e eben verbeu. Prei esinb ans- 

esiellt int iistsbueenn bei m. Die- feteigen die ein seyele minnen,kiinnett wi- 
Mdamens, herren- obee Jugend-nebelt 

Mien, Farbe InbØei ena Wunsch. 
Ibtessim Depart-neue ,c«, es etk 
sitt-, III s. We diesse, Ren- pert sey. 
W 

k1 

Stils Kochöfktvs 
für Holz und Kohlen. 

Sxktrxdeiszcsv 
für hats und Kohlen. 

StsTx..ROIg-ss- 
für Holz und Kohlen. 

ifer Ewchmodem nnd- in größter Aus- 
wahl. Falls Mut- Oänbler diese Lesen 
nicht sitt-It, schnibk on uns und mir um- 
dm mit Ihm Arrangement-J treffen, U 
daf: er Musen chbmf befriedigen kann. 
Ente quamie mit jedem Ofen? 

Enterprise stove Co., 
823 Evas-tut st» 

DBS MOl lejs, LA. 

JAMES H EUEEV 
Etat-litt ists-L 

Im portirto Weine Ti- 
ouörc u. Sigm-rein «,, 

LWAUJMAHH Mo 
Feine Weine-, Whiskies, 
ciquöre und Cigarren. 

Aue-Hur für dass berühmte 

Milwautee Bier, o itz en gros und en detajl 

IRS-V Lluftläge für Faß und Flaschm 
biet von Nah und Fern werden pünktlich 
ausgefuhkt und Ablieferung m der Stadt 
nach irgend welchem Platz geschieht to 
feensrei Kommt und des sucht ung. 

Zelt-den ko. llc. 

107 cs sie Straße Grund Island 
VII- cis-Rossen 

Deutscher Arzt 
IIU VIII VIIICUF Ic- Ifo Diss- 

cis-possessi-. 

Offm über Buchheitks Apotheke 
Ort-d Jslauh - - MI. 

OABT OHC3t JlT.- 
Oasselb* Wa3 !h( Fruehv Qfckaufl Hay 

•drift 
toa 

J. A. COSTELLO, 

Jllätiestjijavsek 
und Ieichenbestattes 
sefle Zufrieden-it Jus-scheu 

212 West sm Stmße, Grund Island 
——·— 


